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DIE BERNER WOCHE

CHRONIK DER BERNER WOCHE
BERNERLAND
19 Oktober. Im Amtsbezirk Fraubrunnen wird

eine zentrale Ferienversorgung, die, wenn
möglich, auch auf Dienstboten und über-
müdete Mütter ausgedehnt wird, in die
Wege geleitet. Sie soll sich über den ganzen
Amtsbezirk ausdehnen.

20. Die seit sieben Jahren stillgelegten Eisen-
erzgruben in Rondez bei Oelsberg werden
wieder in Betrieb gesetzt und mit neuen
Einrichtungen ausgestattet.

— In Cortéberi wird der 84 jährige Fritz Steiner
bei Ueberschreiten der Geleise von einer
Lokomotive erfasst und getötet.

21. Die Korrektion der Altachen von Bleienbach-
Thörigen-Bettenhausen wird an die Hand
genommen. Die Baukosten betragen 800 000
Franken.

22. Der Rebbauverein Spiez spendet während
des Lesets den Insassen von Gottesgnad und
Brodhüsi 100 Kilo Trauben.

— In Biel richtet die Freisinnig-demokratische
Partei eine ständige Beratungsstelle für rat-
suchende Mitbürger der Stadt ein.

-— Der Leset in Spiez ergibt mit rund 50 000
Kilo Trauben eine Rekordernte.

23. Die kant. Baudirektion bewilligt den Ber-
nisehen Kraftwerken AG. die Projektierung
einer Wasserwerkanlage an der Kirel und
am Fildrich in der Gemeinde Diettltigen.

— Eine ausserordentliche Generalversamm-
lung, die in Spiez tagt, beschliesst. die Fusion
der Spiez-Erlenbachbahn mit der Erlenbach-
Zweisimmenbahn. Die neue Aktiengesell-
schaft, trägt den Namen S.E.Z. (Spiez-Erlen-
bach-Zweisimmen).

— Eine Patrouille einer Oberländer Terr. Füs.
Komp. besteigt in fünfstündigem Aufstieg
den Gipfel des Matterhorns.

24. Der Regierungsrat verordnet zwecks Ein-
sparung von Brennmaterial in den Schulen

die Einführung der Fünftage-Woche, Ver-
längerung der ordentlichen Winterferien um
zwei Wochen, letzteres mit Ausnahme der
Schulen, die ihren Brennstoffbedarf selber
decken können.

25. In Ringgenberg und Matten werden Miet-
ämter geschaffen.

— Die kantonale Zentralstelle für Kriegswirt-
schalt und die kant. Forstdirektion teilen
mit, dass sämtliche Holz- und Torftransporte
einer Bewilligungspflicht unterstellt werden.

—- Durch Gründung von Gesellschaften in
Langnau und Zollbruck nimmt das Arm-
brustschiessen im Emmental einen Auf-
schwung.

26. Brothamsterern, die in verschiedenen Fällen
bis zu zwanzig Kilo Brot gehamstert und
gedörrt haben, wird das Brot für den
November gesperrt.
In Interlaken wird ein Verband der Fuhr-,
Pferde-, Maultier- und Autohalter des Amts-
Bezirkes Interlaken gegründet.

— - Der grosse Obst- und Zwiebelmarkt, der vor
einigen Jahren in Biel eingeführt wurde,
erfreut sich auch dieses Jahres einer grossen
Auffuhr und guten Absalzes. Die Auffuhr
der Zwiebeln ist dieses Jahr dreimal so gross
wie andere Jahre.

STADT BERN
19. Oktober. Der Gemeinderat beschliesst, auch

diesen Winter eine Arbeitsbeschalfungs-
aktion bestehend aus Umbauten, Repara-
turen und Renovationen an Gebäuden,
besonders Sanierungsarbeiten in der Alt-
Stadt durchzuführen.

— In Bern wird die Jahresversammlung des
Schweiz. Evangelisch-kirchlichen Vereins in
zweitägiger Tagung durchgeführt. Bundes-
rat Ed. von Steiger richtet im Namen der
Bundesregierung ein kurzes Wort aus.

20. Die Berner Bücherwoche wird w eine

Woche verlängert.
23. In der Reitschule wird die zweite bernische

Luftschutz-Ausstellung eröffnet.
24. Die Lehrkörper der auf dem Platze Bern

tätig gewesenen Schweiz. Skischule und des

Vereins für Skilauf „Pro Ski" schlièssen

sich zu einer Neuen Schweizer Skischule Bern

zusammen.
— Das städtische Brennstoffamt erhält einen

Bau auf der Grabenpromenade.

"Was die AVoche tri ngt
Kursaal Bern

Täglich nachmittags und abends Unterhal-

tungskonzerte des Orchesters Guj/ Marram
unter Mitwirkung der „Drei Miefe".
Jeden Sonntag um 15.30 Uhr Familien-

Teekonzerte.
Allabendlich Da/icing, Kapelle René Munari,

Bdüile-iSptei stets nachmittags und abends.

Konzerte
Montag, 2. u/id Dienstag, 3. AWemtar, II. Abon-

nementskonzert der Bemischen Musikgesell-

schaft. im Kasino. I «eitung: Franz von Hoess-

lin, Solist: Rud. A. Brenner.

Veranstaltungen
Sumslag, 7. .Vovewber, Presseball im Hotel

Bellevue-Palace

„Das Vermächtnis des Laotse"
-P.-D. Dr. E. //. von 7'sc/iarncr (Zürich), der

bekannte Sinologe spricht Donnerstag, den

5. November, 20 Uhr, in der Schulwarte, aul

Einladung der Freistudentenschaft über: „Das

Vermächtnis des Laotse".

£^eV2/2<?/2 c5z7<? 5ze

die /''ami/t'en - 7'ee/twtzerte

- am iSonnfagnac/wuttag

im Kursaal Sern JC/fe/

£fi0ffsft <2>a«r
Conversation and Brush up Courses. Also Beginne«.

English Tuition, 4, Spitalgasse 4, left. Phone 2 W®

Maschen heben
STOFFKNÖPFE

PLISSÉ

AJOUR
E. Fankhauser, Spitaigasse 20,

Bern

Ein appetitliches Stilleben mit den beiden erstklassigen und
darum heute doppelt wertvollen ASTRA-Produkten, ASTRA-

Speisefett und ASTRA-Speiseöl

Spradau
Kurse Fr. 20.—
Privatkurse
Steno-Daktylographie

NARVOS Schule
Marktgasse 55 - Tel. 3 72 68

TUCHHANDLUNG

lenni-Thunaue'
Nacht. Rud Jenni, Sohn

BERN, Kramgasse 51

oic scnncn wc>c«e

KKKI1KKH^K0
19 Oktober. Im Vmtsbetirk prsubrunnen wird

eine Zentrale kerienversorgung, die, wenn
möglicb, aueli aul Dienstboten und über-
rnüdeln Nüt^er i???8^edeì?nt wird, in die
WeL^e ^eleiìeî. 8ie 80II 8iek üker den ^nn?.en
^.lnl8be?.irk au8del?nen.

29. Dis seit sieden .Iniiren stillgelegten Visen-
erx^ruken in Donâe^ Iiei Del8ker^ werden
wieder in Detrieb gesàt und init neuen
Dinrieì?du??Fen au8Ae8îaIIei.

— In Lortêbert wird cler 86jàbrige Irit? Lteiner
bei Debersebreiten der Delsise von einer
Lokomotive ersasst und getötet.

21. Die Korrektion der VIt seken von tlleienkscli-
hhörigen-kettenhausen wird an die Hand
^enoinirien. Die Duuko8ìen ketrs^en 800 000
Pranken.

22. Der DekOauverein 8pie? 8pendet wükrend
des Desets den Insassen von Dottesgnad und
Droddüsi 100 Kilo Trauben.

— In Viel rieklet die D?si8inni^-deinokrk?ti8et?e
Partei eine ständige keratungsstelle kür rat-
suvbende Mitbürger der Ltadt ein.

-— Der beset in 8piet ergibt mit rund 50 000
Kilo l'rsuOen eine Dekordernte.

23. Die Kant. Daudirektion bewilligt den Der-
n?8el?en Draklwerken die Projektierung
einer Wasserwerksnlsge an der Kirel und
arn pildrivd in der Demsinde DieMtigen.

— Dine Außerordentliche Deneroiver8»knrr?-
lung, die in Lpiet tagt, bescdliesst die kusinn
der 8pie2-Krlendachdahn mi« der Drlendach-
Ttveisimmendahn. Die neue Vktiengeseil-
8ekakt trügt den I^smen 8.D.X. s8pie^-D?1en-
baeb-Xweisimmen).
Dine Patrouille einer Oberländer ?err. I' üs.
Xoinp. I>S8teigt in künk8tündigern ^uk8tieg
den Dipkel des Nstterhorns.

2^?. Der Degier??ng8rat verordnet ?.week8 DlN-
sparung von krennmaterial in den 8ehulen

die vinkübrung der Pünktsge-Wocde, Ver-
lüngerung der ordentlieken Winterkerie?? urn
xwei ^VoeI?en, Ietxtere8 n?it ài8NAl??ne der
8el?ulen, die ihren Dreni?8tokkhedAik 8elher
decke?? können.

25. In Kinggenderg und Matten werden Niet-
ämter gesebskken.

— Die kAntoi?sIe !^e??trAl8teI!e kür I<rieg8wirt-
sekakt und die Kant, parstdirektion teilen
mit, dass sämtliche DoD- und l'orîtransporte
einer DewillîZUNg8pîlicki untei'8te1It werden.
Durek Dründung von (leseilschakten in
bangnsu und Xolldrüek nimmt das àrm-
drustsclliessen im vmmental einen Vuk-
8chw??ng.

26. krothsmsterern, die in verschiedenen lallen
dis ?,n ^w!u>?.ig Kilo Drot gehamstert. und
gedörrt huhen, wird da8 Drot kür der?

November gesperrt.
In lnterisken wird ein Verband der fuhr-,
pserde-, Naultier- und Vutvlialter des ilmts-
be?.irkes Interlsken gegründet.

— Der grosse obst- und Tvviedelmarkt, der vor
einigen .Inkren in Diel ei??gekührt wurde,
erkreut sied auck dieses .ladres einer grossen
^ukkuhr und guten ^I?8Al.xe8. Die Xrikkuhr
der Xwieheln?8t die8e8 .Ik?kr drein?sl 80 gro88
wie undere dahre.

81^07 KVKN
19. Dktoder. Der Demeinderat besedliesst, aucd

diesen Winter eins àrkeitsbescdalîungs-
aktion destekend aus Dmdauten, Dépara-
t/uren und klenovAtionen uu Deküuden,
I?e8under8 3AnierunA8ArI>eit.en in d^r ^It-
Ztudf durekxukükren.

—- In Dein wird die dAk?re8ver8î?in?nIunA de8
8cli>veiî. Kvangeliselt-Kiredliedin Vereins in
xweitüAiAer d'u^un^ durek^ekülirt. Hundes-
rat ltd. von Lteiger riedtet im Kamen der
D?lnde8re^ierun^ eii? Kurxe8 ^Vort au8.

20. Die Deiner Lüelterxvoelie wird um dm
VVdeke verlün^ert.

23. I?? der Deit8el?ule wird die xweite ^ervizà
duftscdà-âusstellung erökknet.

2-ì. vis Dedrkörper der auk dem platte km,
tätig gewesenen Ledweit. Lkisedule uni à
Vereins kür Lkilauk ,,?ro Lki" sàliàe»
sied ?.u einer Keuen 8cdwelter Zkiscdulk lim
x??8g??urnen.

— Das städtische krennstvkkamt erkält ei«
Di?u Auk der DrakenproinenAde.

«Ire Iiri nAt
Kursaal kern
3'äglied naedmittags und abends Dntàl-

tungskonterìe des Drcdesìers t?uz/ ànom
unter Mitwirkung der „Drei ÌZ«iâ".
deden 8o??nì3^ urn ^5.30 Dkr I'smilien-
Deekon^eriie.

^Ilal>ei?dliel? Xupelle Denê ànsri.

Doiiie-K/iiei stets naedmittags und àà
Koncerte

S. und DrensiaS, 3. /V^^emöer, II. àn-
nementskontert der Deriiiseken Nusikxesdl
8< Ilukt i?n I<A8ino. l.eiiunA: Drsn?. von does«

li??, 8o1i8ì: Dud. Drenner.

Veranstaltungen
Lumsiag, 7. Vooemker, presseksll im d«i«l

Dellevue-palaee

„Das Vermächtnis des Dsotse"
D.-D. Dr. D. // von Dsckarner j7.ürickj, àr

bekannte Linologe spricht Donnerstag, à»

5. November, 20 I lir, in der Lckulwsrte, s«I

Dinlsdung der preistudentensedskt über' „9»!

Vermächtnis des Daotse".

5L> ses

c/ts /' «rttt/tört - ?'sc/> ortte,'ie

- am Ho/tataKaao/tmMaA

in» I^iii>»iisil «Sri»

downer

Lnsti»^ Sav
Lonvsrzsllon and kruik up Loutsas. älso ösglan«»
knglilk luition, 4, Zpilslgszîs 4, loti. Pkono2?4«

dlszcksn ksbsn

PI.l55ê

k. ksnkkauivr, Spi»-ilgaz-e 20.
Venn

l^ln appetitliches Ztiliedsn mit den beiden erstklassigen und
darum heute doppelt wertvollen ^Zlk^-Produkten,

Zpeisekstt und ^8DKX-5peiseöl

Kurse sr. 20.—
privatkurss
8tsno-Oaktxiographis

^/urvc>5 Sckvle
ktarktgasse 55 - Del. 2 72 68

lULKti'IklêUdio

Isnni-Ikunsusk
diacdl. iîud lenni,

kckdi, Krsmgs»«
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